
 

 

 

 

 

Medienmitteilung 

Bundesrätin Widmer-Schlumpf trifft kantonale Sozial direktorInnen  
 
Schaffhausen, 18./19. Juni 2009 – An ihrer heutigen  Jahresversammlung diskutierten die kan-
tonalen SozialdirektorInnen mit Frau Bundesrätin Wi dmer-Schlumpf über Sozial- und Familien-
politischen Fragestellungen unter Berücksichtigung der aktuellen Wirtschaftslage. 
  

SODK fordert Schweizweite Familienergänzungsleistun gen 

Vor dem Hintergrund der Auswirkungen der aktuellen Wirtschaftskrise kommt der Schweizer Famili-
enpolitik eine verstärkte Rolle zu. Im Zentrum der Jahresversammlung der SODK stand dann auch 
das Thema „Familienpolitik – aktuelle Herausforderungen und Entwicklungsmöglichkeiten“. Persön-
lichkeiten aus Politik und Wissenschaft erläuterten neueste Erkenntnisse im Bereich der Familiener-
gänzenden Betreuung und zeigten Lösungen auf, welche vor allem einkommensschwachen Familien 
eine bessere Vereinbarung von Beruf und Familie erlauben sollen. Als griffige Massnahme zur Be-
kämpfung der Familienarmut fordern die SozialdirektorInnen die sofortige Einführung der Familiener-
gänzungsleistungen auf Bundesebene.  

 

Existenzsicherung muss besser koordiniert werden 

Die kantonalen SozialdirektorInnen legten inhaltliche Schwerpunkte für den anstehenden zweiten 
„Nationalen Dialog Sozialpolitik Schweiz“ zwischen Bund und Kantonen sowie Städten und Gemein-
den fest. Zentrales Thema wird die globale Wirtschaftlage und deren Auswirkungen auf die Sozialwer-
ke sein. Weiteres wichtiges Traktandum ist die Diskussion über ein mögliches Koordinations- bzw. 
Rahmengesetz zur Existenzsicherung. Die SODK fordert den Bund auf, zusammen mit den Kantonen, 
Städten und Gemeinden die horizontale und vertikale Koordination des Systems der Existenzsiche-
rung zu verbessern. 

 

An einer Klausur der RegierungsrätInnen informierte Frau Bundesrätin Eveline Widmer-Schlumpf über 
die künftige Asylpolitik des Bundes. Die SODK, welche für die Unterbringung und Betreuung im Asyl-
bereich zuständig ist, formulierte ihre Wünsche aus kantonaler Optik. So sollen die Verfahren be-
schleunigt werden und die Kriterien für die Härtefall-Entscheide koordiniert werden.  

 

 

 

Weitere Auskünfte: 

Regierungsrätin Kathrin Hilber, Präsidentin SODK 

Tel. 071/ 229 33 08   Fax: 071/ 229 39 89 

E-Mail: info.di@sg.ch 

 

Margrith Hanselmann, Generalsekretärin SODK 

Tel. 031/320 29 95   Fax: 031/ 320 29 90 

E-Mail: margrith.hanselmann@sodk.ch 

 


